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benem Risiko, zu baBis vorwenigenjahren 
nal zu wirken. Denwar für Patienlen ge
Abschluss des Buchesschriebene zahnmedi
bildet eine Beantworzinische Literatur eine 
tung der meist gestellechte Rarität. Dies hat 
ten Fragen zum Thema sich in der jüngeren 
Prophylaxe. DiesesVergangenheit g~än

Kapitel erlaubt einedert und es gibt mitt
besonders schnellelerweile einige Bü
Information zu einicher, die den interes
gen der wichtigstensierten Laien über 
Fragen der Oralprozahnmedizinische 
phylaxe. Kritisch ist anSachverhalte infor
dem t3uch allenfallsmieren. Das vorlie
zu vermerken, dassgende Buch von Elfi 
die Bedeutung derund Lutz Laurisch ge
Themen Keimübertrahört in diese Kategorie 
gung und Speicheldiund widmet sich 
agnostik etwas überausschließlich dem 

Thema Prävention. In trieben dargestellt 
wird. Alles in allem istformativ, verständlich 

geschrieben und an das 64 Seiten starke 
schaulich illustriert Buch eine uneinge

schränkt empfehlenssind die in zwölf Kapi
teln dargestellten The werte Lektli re für je

den am Thema Za hnmen leicht zu konsu
mieren. Dem Leser gesundheit interes
wi rd neben der En tste sielten Laien. Als 

Auslage im Wartezimhung von Karies und 
Parodontitis vor allem mer oder vielleicht 
dargelegt, was er auch als Einstiegsge
selbst und sein Zahn schenk für Sanie
arzt für die Vermei rungspatienten ist es 
dung, aber auch für gut eignet, für das 
das Stoppen bereits Thema Prophylaxe zu 
eingetretener Erkran
kungen tun kann. Dabei geht es um die Themen häusli
che Mundhygiene, Ernährung, Keimübertragung, pro
fessionelle Zahnreinigung, Risikobestimmung, Spei
chel, Fissurenversiegelung, Fluorid und Chlorhexidin, 
aber auch die Notwendigkeit der Konturierung bzw. des 
Austauschs insuffizienter Restaurationen, um über
haupt erst "putzbare" und gewebefreundliche Verhält
nisse zu schaffen. Erfreulicherweise geschieht dies alles 
ohne erhobenen Zeigefinger. Auf langatmige Erklärun
gen wird zu Gunsten knapper Infos, die als "Regeln", 
"Tipps" oder auch "Tricks" an den Mann und die Frau 
gebracht werden, verzichtet. Dadurch und weil Infor
mationen, die einem Großteil eier Leser bekannt sein 
dürften, konsequent mit weniger Bekanntem gemischt 
werden, ist das Buch kurzweilig und erliegt nicht dem 
insbesondere bei der häuslichen Mundhygiene gege

sensibil isieren und 
damit einen Einstieg in eine präventionsorientierte 
Zahnmedizin zu schaffen. 
In diesem Zusammenhang möchten wir Sie auf 
den 1. Mundhygienetag Deutschland_Österreich 
Schweiz am 3. April 2004 in Berlin hinweisen. Nähere 
Informationen hierzu erhalten Sie unter Telefon 03 4'11 
48474-309. 
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